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Klimaszenarien: Schweiz stark betroffen
Seit 2007 erarbeiten Wissenschaftler:innen alle paar Jahre Klimaszenarien für
die Schweiz. Im Herbst 2025 wurde der vierte dieser Berichte publiziert; er
entstand unter dem Dach des National Centre for Climate Services und wurde von
MeteoSchweiz und der ETH Zürich erstellt. Basierend auf den Szenarien «Klima
CH2025» hat MeteoSchweiz nun seine Website zum Klimawandel aktualisiert.
Die Resultate sind übersichtlich, gut verständlich und mit zahlreichen Grafiken
dargestellt. Man möchte sagen, die Site sei schön geworden - wäre ihre Botschaft
nicht so erschreckend, m h

Netto-Null in der
Praxis: vom Ziel
zur Umsetzung
Die Klimastrategie gibt das Netto-Null-
Ziel 2050 vor - doch wie in wirksame
Reduktionsmassnahmen übersetzen?
Die ZHAW bietet dazu eine berufsbegleitende

Weiterbildung an - erstmals
ab März 2026 in Zürich. Sie richtet
sich an Fach- und Führungspersonen
aus Unternehmen, Verwaltungen und
Organisationen, die Klimaziele
festlegen und umsetzen möchten. Der CAS

vermittelt das nötige Rüstzeug:
systematisches Treibhausgas-Management,
die Entwicklung klarer Reduktionspfade

und deren operative Umsetzung -
unter Berücksichtigung aktueller
Rahmenbedingungen wie des Klima-
und Innovationsgesetzes, mt

Mehr Informationen
und Anmeldung

Fast unbemerkt wurde im November
oberhalb von Andermatt auf 2300
m. ü. M. ein bedeutender Ausbau der
Windenergie realisiert. Das EW Ursern
und Energie Uri setzten je zwei neue
Windturbinen in Betrieb: drei
Neubauten und den Ersatz eines Windrads
von 2004. Die vier neuen Anlagen
sollen jährlich rund 15 Gigawattstun-
den Strom liefern und den Bedarfvon
knapp 6000 Personen decken.

Bemerkenswert ist das hohe Tempo:

Von der Projektierung bis zur
Inbetriebnahme vergingen nur drei Jahre -
ein Rekordwert. Ausschlaggebend war
offenbar der frühe Einbezug lokaler
Unternehmen und der Bevölkerung.
Und: Wo bereits Windräder stehen,
ist die Akzeptanz hoch - wie auch
Abstimmungserfolge in Chur und Luzern
zeigen. So kann der Windkraftausbau
in der Schweiz an Fahrt gewinnen, lh

Kräftige Nordsee-Brise
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Urner Brise

Die Nordsee-Anrainer streben einen zentralen Windenergiehub Europas an.
Gemeinsames Ziel bis 2050 ist eine Produktion von bis zu 300 Gigawatt - eine
Verzehnfachung der heutigen Leistung. Dazu haben die Energieminister:innen
und die Industrie Ende Januar einen Investitionspakt geschlossen. Kern ist
die grenzüberschreitende Vernetzung von Anlagen, um den Stromaustausch
effizienter zu gestalten und Preise zu stabilisieren. Die Branche will bis 2030 rund
9,5 Milliarden Euro in neue Produktionskapazitäten investieren, während
Innovationen die Erzeugungskosten bis 2040 um 30 Prozent senken sollen. Ziel ist
eine resiliente Versorgung für Europas steigenden Strombedarf. Gute Aussichten
auch für die Schweiz, um entspannt durch den Winter zu kommen, mt

Die Schweiz ist
stark betroffen
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